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Bvtefkalïcn ©m iU1

S
S&M3&

grl. Js. gS. in fÇûr bie freimblid)e Qufenbung
be§ iRegepte? unfern befien Xatif!

Jlnomjtttws -T 2Î ,3. ,,-Db'ê roaifr iff, ift bie jjaupt»
jadje, nirfjt mer'ê fdjncb," lagert ©ie gum ©djluffe Sheet
merfamrbigen Spiftel. Soroeit fjaben ©ie fRect)t. (gmmer»
t)in aber muß bod) audi in S3etrad)t gegogert werben, toad
er fcfjrieb, ber .Sperr 8lnotil)mu§, îtnb Wie er'3 fdjrieb. ©aigu

gern fatten wir Q:f)ren ©djreibebrief oijne Slttfang uttb
oljne Snbe, wie er ift, in unterem blatte abgebrncït, gum
©tubium für unfere Seferinneu unb üefer, wenn e§ un?
um biefcr leiteten Willen nictjt roiberftrebtc, ihr ©tjd)led)t
in biefer SBeife an ben granger gu ftellen. Sie fprec^en
Don Sftaben» unb .vu'iijuerbirn, Don Ipergenstounbpjlafter
unb Xugenb6ej0rberuitg«pl)oepbat; Don bern ©eelfoi get-
alb bent „ipirnbebusler höheren ©rabe§", Don ber rabi»
falen frangöfifdjen Kammer, ©te ffonec^en ber ©be mit
18 ,Qal)reu ba§ SBort, ,,roo bas @l)epaar fid) etjev nod)
itad) Kameraben SBeife gufammerfinbet, gufammen IXÊjor»

beiteu iibenb unb Xljorfjeiten Dcrgeii)enb mit Ricßtem Slut".
SSir gatjlen unb nidjt gu ben Stubnaljmen unter bem fyrauen»
gefd)led)t unb gehören alfo Sbrer 2In[d)auuug nad) gu ben»

jenigen, bie nod) weniger tpim tjaben, alb bie ©balgen
mtb .f)iif)iier, unb bei benen bab SÖenige nod) am unrid)»
tigen glecf fifit. SBab Söunber alfo, Wenn wir bie Stub»

fiilirungen eineb SSeltweifen eineb Sogiferb eineb
©efellfdiaftbroiffenfdjafterb nidjt gn faffen unb baßer and)
nicljt nad) ©ebüt)r gu roiirbigen Derftcljeu. (Sine grage
aber bifdiäftigt unb: .fiaben ©ie [ybre SJtutter nidjt ge»
fannt

^icf ßeörttdife 28uffev. gljr Slnfudfen fommt für»
roaljr in eine fdjlimme Qeit. Roll) unb ©orge brncft an
allen ©nbert. Reifen möchte root)! ein jjebet, aber bie
Kraft gum Können fehlt. SBir wollen aber bnb.Siötlfige
gerne Deranlaffen.

Portio, gum ßefen Don umfangreichem
SRanufcript Derntögen wir gur ©tunbe feine $eit 5U el'"
übrigen, ©obalb wie möglich foil's aber gefcljeljen, wenn
©ie nidjt auf fofortigcm ©ritfdjeibe beftefjen. ®ab SBeitere
würbe gerne plagirt.

grau Dr. §t. gür biefeb Sllter ift bie mütterliche
tßfjantafie unb Seobadjtnngbgabe, bie art bab gunädjft
iiiegenbe in fcf)licf)tei-, aber anregenber SBeife angutnüpfen
Derftef)t, bie befte gunbgrube. gm fiebrigen wirb gpneu
Sina SMorgenftern'b „SSarabieb ber Kinbljeit" Dorgitglidje
Sienfte leiften. ©ie finben barin reichhaltiges SJlaterial
für biefe Stlterbftufe.

gSeforgle 28utU,i' in X. ®ent fdjon mehrfach ge«

rügten Uebetfianbe wirb mit Seginn beb tommenben
galjreb abgeholfen werben, gür bie freunbliche gu«
fenbung ber neuen SXbreffen unfern beftcn ®anf.

.spernt p. 28. in Ï gl)r fachgemäße«; unb fo feljr
roo'l)lwollenbeb llrtfjeil ift unb Don grofjem SBertp, um«
fomebr, al? e§ fo gang ungefucbt unb geboten würbe,
grage I fann munter bejaht roetben, bas Sinbere wirb
mit Sergnugen befolgt.

Aaubfraucßett. SBotlen Sie uns mittheilen, unter
welcher Slbreffe luir gbnen bie gemünfdjteu Sluffdjlüffe
gufenben tonnen @S gebt aud) unter (fljtffrc nnb
poste restante, wenn ©ie unbefannt bleiben Wollen.

grau 28. |8. in DÇ. gl)r SBunfd) ift gerne be=

rücffidjtigt worben. SJegügtid) gljreb Siaturells fönnten
Wir gljnen füglid) ©efeüfdjaft leiften. gfjre fo finnige
Slnerfennung bat nnb berglid) gefreut, and) ftnb wir
gbnen für jebe Slbreffe banfbar, wo „gbre grauen«
geifung" fid) neue greunbe erwerben fönnte. ®em ©ra«
Pbologen möchten wir gleich IjiüU fd)on aub ber @d)ute
fcbwapen; ©ie bürfen gbr llrtheil ruljig erwarten.

gräulein §. A. in 28. SSir ftetten bab nßttjige
SJiaterial gerne gu gb^eD Slerfügung. ÎBollen ©ie unb
nur bie nötbigen gablenangaben machen, gljre SBünfdje
für bie Kleinen werben wir im Singe behalten, bodj
bitten wir Sie, uns im neuen gabt nod) einmal art ben
beftimmten Xermin gu erinnern.

g. %, in 21. SfSo Sicht ift, ift auch ©chatten, bab
barf ©ie nid)t befremben. .paben ©ie Sir. 45 nicht ge«
lefeu Xort finben ©ie Slntwort auf gbre grage.

21äumviuig öcs gartgert _£agerr>
bttrd)

bwe 2fota( 21 ttéhcttawf
in unb
SHettiwollene, boppeltbreite, hefte Qualitäten à
gr. 1. 25 per äReter, IRaijéî it. (£arreaur=9lou«
neautéb, boppelthreit, à gr. 1. 45 per SHeter,
liefern gu gangen Kleibern, forote auch in eingelnen
ÜRetern, franïo in'b §aub

©rfteb fchweigerifcheb SJerfanbtgefchäft Qcttingei'
& ©o., 3ürid). [916

P. S. SJtufter unferer eptra billig rebugirten Stoffe
franfo in'b §aub.

— gm Jlitst)erfiaitf
îBnvfiu, Qaibiein tint» .(ïaiituigatn
fui: Herren« unit ânatienfifeiiter à gr. 1. 95 Stê.
ßcr löteter bib gr. 8. 45, reine SBoUe, nabelfertig,
ca. 140 (£tm. breit, birefter franto Sßerfanbt gu
gangen Slngügen unb in eingelnen SRetern.

©rfteb ©d)Weigerifd)eb 85erfanbtgefid)äft
Cettinger & ßo., gürtd).

P. S. SRufter obiger, fowie auch in grauen»
fleiberftoffen umgebenb franfo. [917

Warner's Safe'Pillen ftnb allen anberen Slbfübr«
mittein porgugieljen. ®iefelben finb rein Degetabilifd) unb
tonnen längere geit unb regelmäßig angewaubt werben,
ohne baß bie geringfte fd)äbliche ÄBirtung gu befürchten
wäre. Xiefelben reguliren beu Stuhlgang, beförbern bie
©atlenabfonberung, befettigen Serftopfung, Blähungen,
§ämorrhoibal«Seiben unb beförbern ben Sïppettt unb bie
Serbanung.

(Sine $itte ift geitügeitb, um bie gewünfdjie SBirfung
gu ergielen. Keine gamilie follte oßne biefelben fein.

gn begießen à gr. 1.25 Don:
.gechtapotljefe in ©t. ©allen; Slpotb- Sobecf in^eriSau;
Slport). Dr. ©chröber in graucnfclb; Slpotb- ©• gwgler
in 2td)tenftctg; Slpottj. Dr. Dîeinbarbt in ®aDod; ©onnen«
apotbefe Don (£. greß in gürtdj; Slpotl). SRengiger in
©inftcbeln; Slpotb- Stund in Sugerit; Slpotl). Xanuer
am SSabnljof, Sent ; Sil. (SJjnfien, Slpotb- i- Kreug in
Düctt ; Sngelapotbefe am Söäumlein inSafct; ®tnborn=
apotbefe in $huit ; Slpotb- ©cljmibt in grethurg ; Slpotb-
gauft in ©itteit. En gros ©. ^Richter in Kreuglittgctt.

Vortheilhaft Unfer ^aöattsSTuSbcrfauf
Ijat ßegonnen unb bauert
nur 6i§ ©aifoui^ruB.

^rad)fin ©toffen für ^amenßfetöer unb SSäntcC.

f"tf—bt 125]
Wormaim Söhne, Basel.

— ßeiu UUriljttfltljtsgprcljeuk
macht einer Same fo Diet grenbe atP

ein ©eibenfleib. Sind) auf biefe« geft Der«

fenben mir porto« unb goKfret genügenb Stoff gn
einem feibenen Kletb Don Fr. 25. — biß Fr. 300.—
per IRobe. llmtaufdj nad) bem geft geftattef. SläßereS
au§ Katalog unb SJtufter erfichtlid). [93—9

©eibenftoß«gabrif«ltnion
Adolf Grieder & Cie. in Zürich.

Ptir i^s » i> «
SSorgiifltirfjcr alter rother Tirolerwein à 65 ©t§. per Sitei

franfo. Veltliner ^r. 2.—, Bordeaux, Malaga ^yr. 2. 25,
Tokayer %v. 3. —, Cognac gr. 3. 50 per gfafcfie franfo. (SSorn
^antonädjeinifer rein befunben.) [661

Adolf Küster, Altstätten (St. Gallen).

Efialaga oro flno, rothgolden,
Sîoscateî, Marsala Pr. 1. 75 bis

wein Fr. 1. 65 bis 1. 75 pro ganze Flasche,

f franco je nach Grösse der Sendung. Feinere
Sorten in grösster Auswahl. Pfaltz & Halm, Basel.

Seidenstoffe
weisse (ca. 130 versch. Qual.) — schwarze (ca. 180 versch. Qual.) —
farbige (ca. 2500 versch. Farben und Dessins) -- direct an Private —
ohne Zwischenhändler: von Frcs. 1. 20 bis Frcs. 22. 80 per Meter
portofrei. Muster umgebend.

G. Henne'berg' in Zürich
Seidenstoff-Fabrik-Dépôt. [399

Stelle-Cresuch.
Eine brave, junge Tochter aus guter

Familie sucht Stelle in einem guten
Restaurant zum Serviren in der französischen
Schweiz, wo ihr Gelegenheit geboten wäre,
die Sprache zu erlernen. Es wird mehr
auf gute Behandlung als auf grossen Lohn
gesehen. Auskunft bei der Exped. [931

933] Eine anständige, junge Tochter
aus gutem Hause, die sehr gut kochen
kann und die übrigen Hausgeschäfte
versteht, sucht eine Stelle zu bessern Leuten
im Waadtland oder im Kanton Neuenburg,

wo sie die französische Sprache
erlernen könnte. Geil. Offerten sub Ziffer
909 befördert die Expedition d. Bl.

Kindsmädchen,
besseres, mit guten Empfehlungen zu drei
Kindern nach Indien gesucht. Kindergärtnerin

vorgezogen. (0 3031 G)
Offerten sub Chiffre 0 3031 an Qrell

Fiissli, Annoncen, St. Gallen. [909

(ijresiicht:
895] Eine tüchtige und erfahrene Person,
die ein grösseres Hauswesen selbständig
besorgen kann. Einer älteren Frau wird
der Vorzug gegeben. Eintritt auf Neujahr

oder auch etwas später. Offerten
sind sub Ziffer 895 an die Expedition
dieses Blattes zu adressiren.

Schweiz, gemeinnütziger Frauenverein.
Koch- und Haiislialùïïigsschiile in Buchs bei krau.

Beginn des XI. Kurses den 4. Januar IS92. Anmeldungen sind
zu richten an Frl. B. Moser, Vorsteherin der Haushaltungssehule in Buchs
bei Aar au, woselbst auch Prospekte und Adressen von früheren Zöglingen
bezogen werden können. [897

Schweiz. Fachschule für iaschinenstrickerei
(Rahmen-, Macramé- und andere weibliche Handarbeiten) [806

Pfarrhaus Waldstatt, Appenzell. Gründlicher Unterricht ; zahlreiche, beste
Muster in Strickarbeiten, Anleitung zu vortheilhaftem Materialankauf und
zu Verkaufsberechnungen. (H3915G) Frau Pfarrer Keller.

KocîisoMle von Frau Enpltepr-Ieyer
oberer Hirschengraben 8 — %ürieh.

929] Hiemit zeige den geehrten Damen ergebenst an, dass der 55. Kurs am 4.
Januar 1892 beginnt. (0 F 1063)

Es empfiehlt sich bestens Frau Esigelberger-^SeyeF.

"F©rh.aiigst®ff®
eigenes und englisches Fabrikat, crème und weiss in grösster
Auswahl liefert billigst das Eideaux-G-eschä,ft von — Muster franco —

830] J. B. Nef (vormals M & Banmann), Herisau.

CS-esixLclAt.
Man wünscht eine deutsche Tochter

von 16 Jahren aus gutem Hause einer
achtbaren Familie anzuvertrauen, damit
sie sämmtliche Hausarbeiten erlernen
könnte. Wenn möglich in ein Pfarrhaus
oder sonst in ein achtbares Privathaus.
Zahlung nach Uebereinkunft.

GefiL Offerten bitte zu richten an X.
0., Lausanne, Boulevard de Grancy. Villa
des Roses. [930

900] Eine in gesetztem Alter stehende
Dame, Beamtentochter. Elsässerin von
Geburt — der deutschen und französischen

Sprache mächtig — sucht wegen
eingetretenen Todesfalles Stelle zur
tTeberwachung des Haushaltes oder von
Kindern, wenn möglich in Basel oder in
der Umgebung. Gefällige Franco-Offerten
wollen unter Angabe des gewährten
Gehaltes, sowie der sonstigen Bedingungen
unter Chiffre C T 900 an die Expedition
dieses Blattes gerichtet werden.

Gesucht.
Zur selbständigen Führung einer kleinen

Haushaltung ohne Kinder findet ein
Frauenzimmer im bestandenen Alter, das
gleichzeitig eine ordentliche Handschrift
führt, eine äusserst angenehme und leichte
Stelle in einem Geschäftshause. Eintritt
sofort oder baldmöglichst.

Selbstgeschriebene Offerten sub Chiffre
B R 928 an die Expedition d. Bl. ,928

Wir empfehlen unsern geehrten Lesern die heutige Beilage der Geschwister Knopf in Karlsruhe geneigter Beachtung.

St. Gallen.

Briefkasten
l«
M

K

kWSDWS

Frl. K. W. in G- Für die freundliche Zusendung
des Rezeptes unsern besten Dank!

Anonymus I A. „Ob's wahr ist, ist die Hauptsache,

nicht wer's schrieb," sagen sie zum Schlüsse Ihrer
merkwürdigen Epistel. Soweit haben Sie Recht. Immerhin

aber muß doch auch in Betracht gezogen werden, was
er schrieb, der Herr Anonymus, und wie er's schrieb. Gar
zu gern hätten wir Ihren Schreibebrief ohne Anfang und
ohne Ende, wie er ist, in unserem Blatte abgedruckt, zum
Studium für unsere Leserinnen und Leser, wenn es uns
um dieser letzteren willen nicht widerstrebte, ihr Geschlecht
in dieser Weise an den Pranger zu stellen. Sie sprechen
von Spatzen- und Hnhnerhirn, von Herzenswundpslaster
und Tugendbcfvrderungsphosphat; von dem Seelsoiger
als dem „Hirnbedusler höheren Grades", von der
radikalen französischen Kammer. Sie sprechen der Ehe mit
18 Jahren das Wort, „wo das Ehepaar sich eher noch
nach liameraden Weise zusammenfindet, zusammen
Thorheiten übend und Thorheiten verzeihend mit leichtem Blut".
Wir zählen uns nicht zu den Ausnahmen unter dem
Frauengeschlecht und gehören also Ihrer Anschauung nach zu
denjenigen, die noch weniger Hirn haben, als die Spatzen
und Hühner, und bei denen das Wenige noch am unrichtigen

Fleck sitzt. Was Wunder also, wenn wir die
Ausführungen eines Weltweisen eines Logikers eines
Gesellschaftswissenschafters nicht zu fassen und daher auch
nicht nach Gebühr zu würdigen verstehen. Eine Frage
aber beschäftigt uns: Haben Sie Ihre Mutter nicht
gekannt

Hicf bedrückte Mutter. Ihr Ansuchen kommt
fürwahr in eine schlimme Zeit. Noth und Sorge drückt an
allen Enden. Helfen möchte wohl ein Jeder, aber die
Kraft zum Können fehlt. Wir wollen aber das.Nöthige
gerne veranlassen.

Lätitia Kortio. Zum Lesen von umfangreichem
Manuscript vermögen wir zur Stunde keine Zeit zu
erübrigen. Sobald wie möglich soll's aber geschehen, wenn
Sie nicht auf sofortigem Entscheide bestehen. Das Weitere
wurde gerne plazirt.

Frau Dr. K. Für dieses Alier ist die mütterliche
Phantasie und Beobachtungsgabe, die an das zunächst
Liegende in schlichter, aber anregender Weise anzuknüpfen
versteht, die beste Fundgrube. Im klebrigen wird Ihnen
Lina Morgenstern's „Paradies der Kindheit" vorzügliche
Dienste leisten. Sie finden darin reichhaltiges Material
für diese Altersstufe.

Besorgte Mutter in T. Dem schon mehrfach
gerügten Uebelstande wird mit Beginn des kommenden
JahrcS abgeholfen werden. Für die freundliche
Zusendung der neuen Adressen unsern besten Dank.

Herrn M. A. in Z Ihr sachgemäßes und so sehr
wohlwollendes Urtheil ist uns von großem Werth, um-
somehr, als es so ganz ungesucht uns geboten wurde.
Frage I kann munter bejaht weiden, das Andere wird
mit Vergnügen besorgt.

Landfrauchen. Wollen Sie uns mittheilen, unter
welcher Adresse wir Ihnen die gewünschten Aufschlüsse
zusenden können? Es geht auch unter Chiffre und
poste restants, wenn Sie unbekannt bleiben wollen.

Frau W. M. in W. Ihr Wunsch ist gerne
berücksichtigt lvorden. Bezüglich Ihres Naturells könnten
wir Ihnen füglich Gesellschaft leisten. Ihre so sinnige
Anerkennung hat uns herzlich gefreut, auch sind wir
Ihnen für jede Adresse dankbar, wo „Ihre Frauen-
zeitung" sich neue Freunde erwerben könnte. Dem
Graphologen möchten wir gleich heute schon aus der Schule
schwatzen; Sie dürfen Ihr Urtheil ruhig erwarten.

Fräulein S. A. in W. Wir stellen das nöthige
Material gerne zu Ihrer Verfügung. Wollen Sie uns
nur die nöthigen Zahlenangaben machen. Ihre Wünsche
für die Kleinen werden wir im Auge behalten, doch
bitten wir Sie, uns im neuen Jahr noch einmal an den
bestimmten Termin zu erinnern.

K. H. in W. Wo Licht ist, ist auch Schatten, das
darf Sie nicht befremden. Haben Sie Nr. 43 nicht
gelesen? Dort finden Sie Antwort auf Ihre Frage.

Wciurnung dos ganzen Lagers
durch

Total-Aus Verkauf
in Damen- und Hcvrenkleiderstoffen.
Reinwollene, doppeltbreite, beste Qualitäten à
Fr. 1. 2g per Meter, Rah«- u. Carreaux-Nou-
veautsts, doppeltbreit, à Fr. li. 45 per Meter,
liefern zu ganzen Kleidern, sowie auch in einzelnen
Metern, franko in's Haus

Erstes schweizerisches Versandtgeschäft Qettinger
â Co., Zürich. fing

8. Muster unserer extra billig reduzirten Stoffe
franko in's Haus.

Ixn Ausverkauf
Buxkin, Haiblei,l und Kammgarn
für àrrm- uml àalieiàià à Fr. 1. 95 Cts.
per Meter bis Fr. 8. 43, reine Wolle, nadelfertig,
ca. 14» Ctm. breit, direkter franko Versandt zu
ganzen Anzügen und in einzelnen Metern.

Erstes Schweizerisches Versandtgeschäft
Oettinger ck Co., Zürich.

8. Muster obiger, sowie auch in
Frauenkleiderstoffen umgehend franko. (317

IVarnsr's 8afv'?iIIen sind allen anderen Abführmitteln

vorzuziehen. Dieselben sind rein vegetabilisch und
können längere Zeit und regelmäßig angewandt werden,
ohne daß die geringste schädliche Wirkung zu befürchten
wäre. Dieselben reguliren den Stuhlgang, befördern die
Gallenabsonderung, beseitigen Verstopfung, Blähungen,
Hämorrhoidal-Leiden und befördern den Appetit und die
Verdauung.

Eine Pille ist genügend, um die gewünschte Wirkung
zu erzielen. Keine Familie sollte ohne dieselben sein.

Zu beziehen ä Fr. 1.25 von:
Hechtapotheke in St. Gallon; Apoth. Lobeck in Herisau;
Apoth. Dr, Schröder in Frauenfeld; Apoth. O. Ziegler
in Lichtensteig; Apoth. Dr. Reinhardt in Davos; Sonnenapotheke

von C. Frey in Zürich; Apoth. Menziger in
Einsiedeln; Apoth. Brunck in Luzern; Apoth. Tanner
am Bahnhof, Bern; Al. Christen, Apoth. z. Kreuz in
Ölten; Engelapothcke am Bäumlein in Basel; Einhornapotheke

in Thun; Apoth. Schmidt in Freiburg; Apoth.
Faust in Sitten, à gros C. Richter in Krcuzlingen.

Unser Rabatt-Ausverkauf
hat begonnen und dauert
nur bis Saisonschluß.

Fracht-Auswahl in Stoffen für Damenkleider und Mäntel.

/"à —" ^ àrimM Miie, îîiiHtzk

" — Kein Weihnachtsgeschenk
macht einer Dame so viel Freude als

ein Seidenkleid. Auch auf dieses Fest
versenden wir Porto- und zollfrei genügend Stoff zu

einem seidenen Kleid von ?r. 23. — bis?r. lZYV.—
per Robe. Umtausch nach dem Fest gestattet. Näheres
aus Katalog und Muster ersichtlich. (93—9

Seidenstoff-Fabrik-Union
Allolk Ciisclei' A 0io. in Xüiioli.

a- » °
Vorzüglicher alter rother à 65 Cts. per Liter

franko. Vslchlinsr Fr. 2.—, Ror<Z.ea,ri.x, Nln.Iag'n, Fr. 2. 23,
Fr. 3. —, Fr. 3. 50 per Flasche franko. (Vom

Kantonschemiker rein befunden.) f661
llllolk Kustsr, àltstâitsll (8t. Gallen),

oro ào, rotllgolllen,
ZToZvs,tsl, Ms.rss.ls, Dr, 1. 73 bisâ '
Dr, 1. 63 bis 1. 73 pro Zaires DIasebs,

krsllvo je naoll Grösse der Lenllung, Reinere
Sorten in grösster Vuswabl. PMl â HiìîlII, Kil8kl.

Hvilivustokk«
Vkkj.886 soll. 130 voi'soll. Hulll.) — 8< ilN ill XD soll. 180 V8l'8à chlllll.) —
à'KÎM soll. 2500 V6IV0K. Bllàu uuà voàs) - àoot AN pllvatk —
okne ?wÎ8àànàl-: von ?i'08. i. Zy Zjg 22. 80 M- Nà-
M'tokoi. Nustöl- uulA'àôuà.

S W 2iàrtvl»
KklànstM-Bàlk-voxôt. s399

Dine brave, junge 'Docbter ans guter
Damilis snebt Stelle in sinsin gutêQ Lê-
àursnt sum Zsrvirsn in àer kranàisobsii
Follwsim waikrGelegenlleit geboten wäre,
llie Fpraolls ?u erlernen. Ds wird inebr
ank gute Dsllanlllung als antgrossen I.vlin
gesellen, Dusknntt bei ller Dxpell, (331

333s Line anständige, junge Doobtsr
aus gutein Dause, clio ssbr gut koollsu
bann unä clie übrigen Dausgesobätts ver-
stellt, suobt eine Ltêllê 2U dssssru Iwutsn
im IVaalltlanll oàsr im lllanton bleuen-
bürg, wo sie clie trarmösisobs Lpraobe
erlernen könnte, (lest. Obkerten sub Zitier
999 befördert clie Dxpellitian cl. DI.

llssssrss, ncit Zutsn ûmxksllluligêil ^u àvêi
àllsrn nssll Iillisn gesuellt. XiuàsrZsrt-
iisà vorgsssZeii. (0 3931 6)

Ollerten sub Llligstê 2 2221 an 2rsII
riissli, ^zmcmosn, 2t. Sâllsn. (999

895j Line tüobtige unä erl'allrone Lersvn,
ckie ein grösseres Hauswesen selbstänckig
besorgen kann. Riner älteren Rrau wirâ
ller Vorzug gegeben. Eintritt ant bleu-
jallr oller auell etwas später. Ottbrten
sinll sub Aller 893 an llie Rxpelliiion
llieses Uiattes ^u allcwssirsn.

Itoell- ,.i àiiàltmiMàà!» lîiickz >»! kliNi.
KsZZ»!! âvs XI. Xniàges Äsn 4. Is.nns,r 1SS3. A.nmelllungsn sinll

mi liebten an ?rl. Tl. Moser, Vorstellsrw âer üausllsltungssvllulk in Snvüs
bei Daran, woselbst aueb Rrospskts uull Dllresseu von krulleren Zöglingen be-

xogsu werllen können, (897

8îàà° iüz- WA8e^in608il'iLk6!'6!
(Kabinen-, blaeramö- unll anllere weibliebö lllanllarbsiten) (896

?karrllsu8 lVsIllstatt, Dppeu^kll. Llrünllliober Enterriollt: ^ablrsiclls, beste
Äuster in Striokarbeitsn, Dnleitung ?m vortbeilliattein sttatsrialankaut unll
^u Verkautsberecbnuiigöii, (KI 3313(4) brau lllarrsr llellsr.

odvi'01' 3 - Aàîà«
923j Liemit 2eige llen gesbrten Damen ergsbsnst an, llass ller ZL, Turs am 4. ÄW-

nns,r 1833 beginnt, (O R 1963>
Ls smxLslllt sieb bestens UNKSibSi'KSl'°-WS^Sr.

— V«àZs.ZUAKàà —
sixsnes unll vnAllsvüeK ?g.ì>r0:s.t, vrêlne unll vstss in grössier Dus-
walll listsrb billigst llas üiÄskrnx-lAesvdükt von — Nüster tranoo —

939j -l. (vomäls W K LsuniMll), Il6ri8iln.

Nan wünsellt sins àsutselis Toelitsr
von 16 llallren aus gutem lllsuss einer
aolltbaren Ramilis anzuvertrauen, llamit
sie sämintiielle lllausarbsitsn erlernen
könnte. 5Vsnn möglicb in ein Ltarrllans
oller sonst in ein aelltbares Rrivatllaus.
Gablung naell UebsreinkunU.

Dell. Ollerten bitte ?m riellten an X,
2., liKUSÄIMS, Loulevarll lle (lrancv. Villa
lles Roses. (339

999s Ilins in gesetztem Diter stellenlle
Dame. Leamtentoellter. Rlsässerin von
Geburt — ller lleutsellsn unll t'raimösi-
sobeu 8prae!ie mäelliig — suellt wegen
eingetretenen Dollsskallss 8tsIIe mir
llsdsrwaclltmZ llss Zaiisllsltss oàsr von
Müllern, wenn mögliell in Dasei oller in
ller Eingebung. Gsiäiligs Rianeo-Ollerten
wollen unter Dngabe lles gewäbrten
Gebaltes, sowie ller sonstigen Dellingungen
unter Gllillre 9 I 992 an llie Dxpsllitioii
llieses Glattes gsrielltst werllen,

Air selbständigen Rübrung einer Klei-
neu Dausllaltung ollns Xinller llnllet ein
Rrauenminmsr im bestandenen DIter, llas
gleiellêwitig sine orllentliebs Danllsellritt
tnllrt, sine äusserst angenebme unll leiolite
8telle in einem Gescllättsbause, Dintrirt
sotort oller balllmögliebst,

Zelbstgesobrisdsne Gö'srten sub Gbittre
D k 328 an llie Expédition ll, Dl. ,928

Wir smpfgillLN UN8SPN gsàtsn ì.68S!'n ciik ilkliiigk Zkîlsgk à 0k8etiw!8tki' Knopf in kcll'îLl'uilk gknoigtsp koaetliung.
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Die schönste, billigste und angenehmste

Christbaumverzierung
9221 bleibt stetsfort (H3827Z)

Christmas' tree
der Auglo-Swiss Co. in Wintei'thur.
Zu haben in allen besserenConditoreien,

Comestibles und Spezereiliandluügen.

„ARDENT"
(g-arantirt ächte)

sind soeben eine grössere Sendung
eingetroffen, für deren Abnahme mich freundlichst

empfehle. Zugleich bringe auch
meine andern Petrolherde, wie „Koks
Patent" und andere bester Systeme in
empfehlende Erinnerung.

Ulr. Buchegger, Kupferschmied,
910] Webergasse 16. St. Gallen.

Soeben sind erschienen: 1908

für die reifere Jugend
von E. Hodler, Lehrerin in Bern.

Vier Bündchen:
Hansel und Grete! - Charaden

à 40 Cts.
Das ist Freundschaft - Ein Lebenszweck

ii 50 Cts. —

W. Kaiser, Schulbuchhdlg., Bern.

Dr. Lahmann's Nährsalz-Cacao,
Dr. Lahmann's Nährsalz-Cliocolade,

an Feinheit und Wohlgeschmack den besten derartigen Fabrikaten ebenbürtig.
Der Zusatz von Nährsalz Extract macht sie zu Nährmitteln 1. Ranges, denn sie
besitzen höchsten Nährwerth, wirken blutbildend und verstopfen nicht.

Dr. Lahmann's PHanzen>lVährsalx-Extract.
Dieses Präparat ist der eingedickte Saft unserer nahrhaftesten Gemüse-Pflanzen,

deren für die Ernährung ausserordentlich wichtigen organischen Salze er in ihren
ursprünglichen organischen Verbindungen enthält. Als Zusatz zu Suppen, Saucen etc.
ist dieses Pflauzen-Nährsalz-Extract der rationellste Ersatz für Gemüse. Ganz
besonders empfehlenswerth ist es für Kranke, Reconvalescenten, für Blutarme,
Bleiehsiichtige, für Scrophulose und Rhachitische.

Dr. liahinaim's eondeiisirte IMlaiizeniiiilcIg
bildet, der Kuhmilch zugesetzt, das einzig wirkliche und beim jüngsten Säuglinge
sofort anwendbare Ersatznährmittel für mangelnde Muttermilch. Die Beimischung
von Nährsalz-Extract erhöht deren Nährwerth ganz wesentlich. [926

Erwachsene mit Magen-äund Verdauungsbeschwerden werden die Pflanzenmilch,
sowie die übrigen Dr. Lahmann'schen Präparate mit grossem Erfolg gebrauchen.

Vorstellende Nährmittel empfiehlt
Carl Kitz, Lintheschenst ras,se No. 22 I, Zürich,

Alleinvertreter für die gauze Schweiz.
Verkaufsstellen befinden sich bei: Diversen Alleinverkäufern in Stadt und

Ausgemeinden von Zürich; Gamper, Apotheke. Winterthur; Greter. Apotheke,
Wetzikon; Lehmann-Eitter, Handlung, Hinweil; Fettiger, Apotheke, Wald: Vater-
laus, Droguerie, Thalweil: Konsumverein Oerlikon; Büttner, Apotheke, Basel; Stehle,
Carl, Colonialwaarenhandlung, Basel: Weibel," Apotheke. Luzern ; Mantz,
Apotheke. Schwyz.

An Plätzen, wo noch keine Verkaufsstellen sind, beliebe man sieb direkt an
den Vertreter in Zürich zu wenden.

I89fer Jung-Ceflügel.
1 l'ostcolli 5 Ko. schwer

Kücken (Backhiihner) Fr. 8.—
Brat- oder Suppenhühner
Bratgänse
Enten
Indians (Puter)
Hasen

Eigene Hafermästung. Das Geflügel
entweidet und rein gerupft. Versende
gegen Nachnahme portofrei.

H. Gavrilovic, Exporteur,
927] Süd Eng. Weisskirchen.

Bettfedern
Wir veraenden

'
geg. Nachnahme nach allen ^

f Poststationen des In- u.Auslandes 1

in Post-Colli nicht unter 9 Pfund

^gut geschliss. Betted 1 M.d.PfdN
'bessere „ „ 1,30 u. 1,50 MA
'feine daunenreiche „ 1,80u.2,20M.1

I hochfeine weisse Bettfedern 2,50 M.I
I allerfeinste • Sc wanenschleiss 3M.I

t neue diesjähr. Rupffed.l,60u. 1,80M./
.hochfeine Daunen 3,50, 4 u. 5 M.y
^Wildledern 40 Pf. das Pfund.y

Nichtconvenirendes wird
zurückgenommen und umgetauscht,

daher ,!ed. Risico ausge¬
schlossen

H. GOTTHEINER & SOHN
Kempen i. Posen. Gegr. 1843.

Eine kleine Schrift über den

Haarausfall u. frtihzeitijes Erjraaen
versendet auf Anfragen gratis und franko
die Verfasserin Frau Carolina Fischer'
3 Boulevard de Plainpalais, Genf. [32

LOCLE

CACAO
rein und in Pulver,

stärkend, nahrhaft und billig.
Ein Kilocenügtf 200 Tassen
Chocolade. Vom gesundheitlichen

Standpunkte aus ist
derselbe jeder Hausfrau zu
empfehlen ; er ist unübertrefflich
für genesende u schwächliche
Constitutionen. Nicht zu
verwechseln mit den vielen Pro-
dueten. die unter ähnl. Namen
dem Publikum angepriesen u.
verkauft werden, aber werthlos

sind, Die Zubereitung
dies. Cacaos ist auf ein wissen,
schaftl. Verfahren basirt.daher
die ausgezeichnete QualitätB—Zu haben in allen guten Droguerien,

Spezereihaudlungen und Apotheken.

Zu Weilmaehts-Gescheiikeii
empfehle ich eine grosse Auswahl
selbstverfertigter [911

Eisschränke
von verschiedenen Dimensionen und
innern Einrichtungen. Diese für jede
Familie äusserst nützlichen Möbel
eignen sich vorzüglich zu
Festgeschenken, da solche praktisch, solid u.
aufs Eleganteste ausgearbeitet sind.

J. Schneider,
vormals C. Â. Bayer,

gegründet 1863,
Aussei'silil-Zürich, Eisgasse.

Jllustr. Preis-Courants und Zeugniss¬
kopien gratis und franko.

Grösstes lettwaarenlager der Schweiz
Gegründet 1866 *!„ F« ZwalllCIl, Till! 11» Gegründet 1866

Versende franko durch die ganze Schweiz gegen Post- und Eisenbahn-Nachnahme

gut verpackt alle Sorten gefüllte Deckbetten, Unterbetten, Kissen und
Rosshaarmatratzen, jede verlangte Grösse. Sorgfältig entstäubte, gereinigte und
gedörrte flaumreiche Bettfedern, Flaum, Matratzenhaar und Wolle. [126

Aut Verlangen versende ich gerne die Preisliste.

Fabrik künstlicher Blumen.
853] stets das Neueste in feinen Hut- und Ballblumen,
Brautkränzen und Toclteiifoouquets. Spezialität von
naturgetreu nachgeahmten Zi111III6TJ)f1tiliZ C M

s wasserdichten

Grabkränzen und Festkränzen.
Grosses Lager von allen zur Anfertigung von künstlichen

Blumen- und Filigran-Arbeiten nöthigen Blu-
menbestandtheilen. (OH 4743)

J. Bernheimer & die., larttgasse 42, Bern. 1
ii Ä

III. Jahrgang. Lauterburg's 1892.
illustrirter schweizerischer Abreisskalender.

890] 366 Ansichten aus allen Gegenden der Schweiz mit geschichtlichen und
geographischen Notizen (deutsche und französische Ausgabe).

Preis: Fr. 3. ——
Dieser Kalender wirkt nicht nur sehr belehrend und den Unterricht in

Geschichte und Geographie lebhaft unterstützend, sondern auch ungemein
unterhaltend, indem viele Kinder ihre liebste Beschäftigung darin finden, die Bilder
auszuschneiden, einzukleben, zu bemalen oder nachzuzeichnen. (B 5300)

Dieser Abreisskalender sollte daher in keiner Familie fehlen, wo man etwas
darauf hält, die Kinder auf angenehme und nützliche Art zu beschäftigen. Als
Geschenk an Schweizer im Ausland, denen er an jedem Tag des Jahres eine
hübsche Erinnerung aus der schönen Heimat bringt, eignet sich der Kalender
ausgezeichnet; ebenso das im gleichen Verlag erschienene Album „Scliweizer-
bilder", Preis Fr. 3. Beide können als Drucksachen zu 40 Cts. (Album 50 Cts.)
nach dem Ausland versandt werden. — Zu beziehen durch alle Buchhandlungen
und Papeterien, sowie direkt vom Verfasser ß. Lailtei'bUl'g, Maler, Belli.

GefliigeMasMnstalt.
Stopfgänse, Hühner, Kücken, Poularden,

5 Kilo Fr. S. —, Puter (Indian), Enten,
5 Kilo Fr. 9. — franko gegen Postnachnahme,

frisch geschlachtet, rein geputzt
in Prima Qualität. (Had 1343 ff) [932

Tafellionig, Blechdose à 5 Kilo Fr. 7. 80.

Anton Tohr, Warschcz, Ungarn.

Basler-Leckorli,
feinste Qualität, à 60, 80 Cts. und Fr. 1

per Paquet, oder in Dessertformat, in
beliebigem Quantum, versendet franko
gegen Nachnahme

Conditorei R. Schiesser,
924] Marktplatz, Basel.

/ist im Stande, sich

qj / eine schöne Fi-
/g'ur zu verschaffen,

/wenn sie unsereCorsets
/tragen. Dieselben sind

/nicht nur stets der neu-
/esten Costume-Mode entöl

/sprechend gearbeitet, son-

Uj dorn von gut ausprobirtem
f®/Schnitt bei solider Verarbei¬

tung. Auswahlsendung franko.
Erbitten Mass- und Preisangaben.

Illustrirte Kataloge. —

Die Seliringer'sehen

Feueranzünder
(Packete von 100 Stück k 60 Cts.)

bewähren sich immer besser und wird es

keiner Person,der dieses praktische Anfeuerungsmittel
zur Verfügung steht, mehr einfallen, mit
Petroleum nachzuhelfen.

Mustersendungen 5 Packet k Fr. 3. 50
franko. — Gegen Markeneinsendung k
Fr. 3. 40 franko. Wiederverkäufern
entsprechender Rabatt. [906

Alleinverkauf für die ganze deutsche
Schweiz, Tessin und Graubünden durch
Schütz-Rall in Rorschach.

Carl Oswald,Winterthur
alleiniger Vertreter des Ceylon-Thee-
pflanzer-Verbandes für die Schweiz, em-
fiehlt direkt importirten Thee feinster
748] Qualität, wie folgt:
Ceylon Orange Pekoe, das V2 kg. Fr. 6. —.
do., das engl. Pfund 453 gr. (Original-

Packung) Fr. 5. 50.
Ceylon Broken Pekoe, das U, kg. Fr. 4. 50.
do., das engl. Pfund 453 gr. (Original-

Packung) Fr. 4. 25.
Ceylon Pekoe, das '/2 kg. Fr. 4. —.
do., das engl. Pfund 453 gr. (Original-

Packung) Fr. 3. 75.
Ceylon Pekoe Souchong, das 1/2 kg. Fr. 3.75.
China Souchong und China Kongou, das

v2 kg. Fr. 4. 25.
Ferner empfiehlt er ächten Ceylon-

Zimmt, ganz oder gemahlen, 1 /2 kg. Fr.
3. —, 100 gr. 80 Cts., 50 gr. 50 Cts.

Wiederverkäufer und Abnehmer von
mindestens 5 kg. erhalten bedeutenden
Rabatt. Muster stehen gratis zu Diensten.

Ceylon-Thee ist bedeutend billiger als
chinesischer Thee. denn er ist ergiebiger.
Derselbe ist vollständig rein und
unverfälscht. Der Geschmack ist äusserst fein.

Das beste Heilpflaster
gegen Flechten, bösart. Geschwüre,
Hautausschläge, Geschwülste, Salz-

fluss, Frostschäden, Entzündungen und
alle derartigen Uebel ist das seit langen
Jahren berühmte und glänzend bewährte
Schrader'sche Pilaster (Indian-Pflaster)
von Apoth. Jul. Schradens Nachf., Apoth.
G. Schoder in Feuerbach b. Stuttgart. [775

In 3erlei Nummern, deren Verwendung
aus der Jedermann gratis und franko zu
Diensten stehenden Broschüre zu ersehen
ist. — Zu beziehen durch die Apotheken.
Hauptdepot ; Apoth. Hartmann, Steckborn.

Schweizer Frauen-Zeitung ^ KlAIer Mr den tzäuslichen Wrets

vie ssbönsts, biUigsks und augsllsbmsts

Klll'i8tbAUMV6l'?Ì6i'Uî1g
S22> dloidt stàkxrt (ö 3827 A)

nlî^' tree
der ikuglo-Lwiss klo. in Viutsrtdnr.
Au da du» in allen besaeren O,»iditvroien.

Oomestil'Ies nml 8pe?.er«nbandl «innen.

^Äi'Ä'irvirch tieOnt«I
sind aueken eine xröaserv LendunZ ein-
getrolken. für deren Vbnabms mieb trenn«.!-
liodst emxkollls. Auxleivd drinxe auod
meine andern VstrolNerâs, wie „lTo^s
?aient" und andere bester 8vst»me in
einstellten de Krinnernng.

II1?. Zuàsggsr, Ivchà'selmubà,
010) 5VeI«ergasse 16. St. <ialli'n.

8oeben sind erseliiovsn: 606

für die reifere duzend
ven N. Nodier, Dekrerin in vorn.

Vier vän deb sn «

tiànsk! uml lZi'ktel - Lliacskisn

à 40 (4s.
Vs8 >8i f>'KU!1l>8v!lgit tin I_L!lNN8^Là

n »0 Vis. —

ìV. îini^Nl', ^cll!lilluc!>iill!«v, !»«>'».

Vi'. ^sàWMuà Mki°«âîZ!-^LìeâO,
Dr. IdáMMiu'8 Màsà-Oàoooliìâo^

-m Ksinbsit nnd t?udlKSSvdmaà den bvstsn >!e«mrtig>>n Kabrikaten »dvuditrtix.
ver Ausà von Mdr«,l- Lxtraet maedt sie nu Mdrinittvln l. venges, denn sie
dssitsaa kilodsts» Käbrwertb. wirken blutbildend und verstopfen nielit.

Ns». îl »S»ill »?»!> >» Z'ttîsesx«>,s. V->êi, > i«< S.
Dieses Kräparat ist der àgêàkts Lakt uussrsr llàbaktssiêll llsiuÜSS-?ÜÄII2S!l,

deren für die Krnäbrung ansssrurdentlieli wiebtigen orzsulssdsu Làs er in ilrren
ursxriìuAliodeu organiselien Verbindungen entbält. àAusà sa Lupxsn, àuovn à.
ist disses ?kl»N2sn-Mdrs»l2-Lxtr«.vt der rationellste Krsatx tnr Osmnse. «lans
besonders emxkedlonswsrtd ist es tiìr Kranke. veeniivaleseenten. tnr öl «tarais,
vleiebsnebtige, tnr Leropbnlose nnd Kbaebitisebe.

I>!°. S.îilîsisêiiiiis'^ t« S"Miîsi»v>siîiii!^SL
bildet, der Kubmilob ?ngosotzf, das oiumg wirkliebe und beim jüngsten 8äng!inge
sofort anwendbare LrsatsuSdrinittsI tnr mangelnde Anttermileli. Vie Lgjiniselinng
von MdrsalZi-Extrsot srdödt deren Xàdrwertd gans vesent-lied. WK

Krwaellssno mit Nagsn-^nnd Verdaunngsbssebwerdon werden die Ktlan/.enmileb,
so vie die übrigen Or. Oàdmàlln'soksn Orâxarats mit grossein Itrtolg gebrauobsn.

Vorstebende Käbrmittel emplisblt
Oîti'I êì ii/, liitMgsài'sttâô i^0. 22 1, lünieil,

ttllsiîivsrtrstor kür dis gsnae Sodwsis.
Verkaufsstellen betindsn sieb bei: viversen Vlleinvorkautern in Vtadt nnd

Vusgsmoindon von Anrieb« Nainxsr, Vpotboke. dVintertbui « Erster. Vpotbeke,
V'etzikon,' liêblnann-Rittêr, Handlung, Dinwoil « NsttiZSr, Kpotbeke, IVaid« Vàr»
lans, Droguerie, 'Kbalweil« àvNSTINVêrêin Qsàon,' Lüitnsr, Kpotbeko. vaseiz Ztsbls,
Oarl. Oolunialwaarenbandlnng. vasel « V/skbsI,' Vpatbeke. lmnzern « ^laà, Vpn-
tbebs. Lebv'à^.

Vn klàsn. rvo nueb keine VerkanksstsIIon sind, beliebe man siel« direkt an
den Vertreter in Anrieb ?n rvsnden.

lSSS^ ^UNK--QEf^ÜKSi.
I t«iZtml!« ì> k». xeliis«!

XÜeKZN I vaekbnbner! Z.—
Trat- oder Zuxxsnbàêr
Nratzâuêê
Nlltsn
Indians lvnteri
Nässn

ltigene Ilaterniästung. Vas Osttngsl
entvveidet und rein gernptt. Vei^sends
gegen btaelinaliine portofrei.

Savitiloviv, Itlx^oi àir,
027) 8üd vng. 'tVeisáirvkeii.

SZîîksàrn

Aesàliss. Leìt "eà 1 ^l.à.?5à.^
^dessei'e „ ^ 1,30u. 1,50N.^

^sewe âîbunenieîà „ ^,80u.2,20Ai.^
I dooli5eine ^ei^ss Ltittteäörn 2,50 N.I
j s.1Ieàiuste ' 8e -^vauenselileiss 3N.I

neue àies^à»'. R.uMeà.1,60u. 1,80N./
koolileine vttuneu 3,50, 4 u. 5 U.)
^^Vilài'eàei'n 40 ?k. âas ?luuà./

L. KV^LLÎM L 3VW
Xeinxeu i. ?vseu. de^i'. 1843.

Kàs tcl6ÌQ6 Làrikt üdsr à6v

versendet ant Antragen gratis nnd franko
die Verfasserin ?ran Oaroliu» visclisr^
3 Noulsvard de vlainpalais. Oouk. ^32

toeir

rein unà in Z?ulver,
8tài kenci, nsliriiafi uncj billig,
^in Kilo genügt f 200 lassen

An baben in allen guten Orogukrisu,
Sps/erviliaudlungell und 4potbekvii.

2kW HîSRZî»ASZlîà'-EAG8«Z»SSlIîGM
sinpfeble lob eine grosse Vusrvalil
selbstvsrtertigtsr jSIt

von verseliiedsnen Dimensionen nnd
innern lllinrie.btniigen. Diese tnr )sde
vainilie äusserst nüt?«Iieben Uöbel
eignen sieb vorxngliob ^«n vostge-
selisnken. da solobs praktiseb, solid u.
auvs ltlegantsste ausgearbeitet sind.

«I. AâRvià!',
voi'inals O. â.

gegründet 1863,
^l>880I8iIll-XÜI'jvIi, bdis»ü88K.

dllnstr. Vreis-Liourants nnd Asngniss-
Kopien gratis und franko.

iii'àà iîàâitmiIiM àr
«egrülldst 18KK ^ZîWM- v°sn>>iàt Mk

Versende franko dnreb die Zaires 8vbrvsi^ gegen Dost- und lllissnbabll-?iaob-
nabms gut verpaokt alle 8orten gefüllte Nsvkdsiisll, lillterbstisi!, Nisskll und
kossdaarmatràoll, )ede verlangte Orösse. 8orgtältig entstäubte, gereinigte und
gedörrte klauinreiobs Lsttkoderii, vlauin, lüatrat^Sllüaar nnd Volle. ))126

t4ul Verlangen versende ieb gerne die vreisliste.

àstlìàsr Zàsn.
853) Ltsts das Vlsussts à «ksirisri Hui» ltllà lîlìlIblUIUVlì,
Ijiauà'âvZlvN micl ^0l1tvuI)0N(1Uvt8. LpWinlitnt vom

rmturgstrsu muàgsàirltsri XlIII III l^lliNilX (1II, WS>SSSI>
àiolitsn Lrrs.dkrän2sn umâ l'esàràn^sn.

vrossss I-^gsr vom allem ^mr àilkerîÌ.AUiiA vom àûnsì-
liodsn ZIuinkw- mmâ ?iI!Mrs.n-àrì>eiten mätvigom ZIw-
inôndssts.llâàeileii. (0 414743)

5 Zsrààr â. LiZ., MMm 42, Zoru. î!
«!!i A

III, dalargamg. Il: i, i 1S92.
ilwàirter Là^ZÎZsriZàsr ^drsiLà^lenàsr.

830) 366 Vnsiobtsn aus allen Liegenden der 8ebvei? mit gssebiobtliobsn und
gsograpbisoben bloti«zsn (dsutsebs und franîiôsisobe Vnsgabs),I< : Ii. S. —»»—

Dieser Kalender wirkt niebt nur ssbr bslsbrsnd und den vntsrriobt in 0o-
sobiobts nnd (lsograpbie lsbbakt unterstützend, sondern anob ungsmsin unter-
baltsnd, indem viele Kinder ibrs liebste Lssobättigung darin finden, die Lilder
ausnusobnkiden, sin^nklsben, ^n bemalen oder naobxuzsiebnsn, (L 5300)

Dieser Kbrsisskalendsr sollte dabsr in keiner Kainilis tsblsn, wo man etwas
darauf bält, die Kinder ant angsnsbme nnd nüt?Iiebs Krt «zu besobättigsn, KIs
tlesobsnk an 8obwsi^er im Ausland, denen er an jedem 'lag des dabres eins
bübsobv Krinnsrnng aus der sebönsn Ooiinat bringt, eignet sieb der Kalender
ansgsusiebnet.« ebenso das im gleiebsn Verlag ersebionans àllimim „Lvl»wsl2vr-
ldilâsr", Vrels l?r. 3. voids können als vruoksaoben «ZU 40 0ts. (Klbum 50 0ts.)
naob dem Knsland versandt werden. — An bexisben dureb. alle vnebliandlnngen
und vaxoisrisn, sowie direkt vom Verfasser jZ. I^IltklilNülgf, KSNI.

^KlêK'ôî-Nâ8t-àê8à!t.
Ltoxkzânss, Nübnsr, Niisksv, ?olilaràêll,

5 Kilo Nr. Z. —, Nutsr (lndian). Nntss,
5 Kilo Nr. 9. — franko gegen Dostnaeb-
nabme. friseb goseblaebtot. rein g<!put«zt
in vrima tjoabtät, (IMMZV) (082

lilidllblllK', Vlo« lidose à 5 Kilo Nr. 7. 20.

Anton loiir, Ugrsà?, Oi^ril.

ZasIsr-I-scNá
feinste ()«ia!ität. à 20, 20 0ts. und Nr. I
per DiNjust. oder in Dessertkvrmat. in bo-
liobigem Hunntum, versendet franko ge-
gen blaolinabme

Lonciitoesi iî. Leiiiksski',
924) blarktpbà, Zg-sol.

/ist im 8tande. sieb

A / eine ZvNöms ?l-
l A'u.1' «zu vorsvbaKeu,

^wenn sie nnssrevorsets
/tragen. Dieselben sind

/nielit nur stets der neu-
/ssten Dostnine-àlade ent-

O/sprsobend gearbeitet, son-
Ä/dern von gut ausprobirtem

'^/velinitt bei solider Verarboi-
tnng. Knswablsendung franko.

Krbitten Nass- und Droisangabsn.

Illustiàts I^àloZê.

Ois Làrimgsr'solrsm

(vaekste von 100 8tnok à 60 Lts.)
bewäliron sieb immer besser und wird es

der dieses praktisebs VnfsnernngsmittsI
sur Verlügnng stsbt, inebr einfallen, mit
NoirolkUM naelmnbslfen.

lVIustsrsendungsn 5 Daekst à Kr. 3. 50
franko. — biegen Narkeneinsendnng à
Kr. 3. 40 tinnko. VVisdervsrkäufern ent-
sprsebender R-abatt. (906

Vllsinvsrkauf kür die gaime clsutsebs
8cdrweix, 4'essin und (lranbündon dnreb

8v1lütsi-IiaII in ^oi-seiiNLii.

LMWMlöMwtlW
sllàiger Vortroisr üos vo^lon-ldoo-
pklsllsor-Vorbaiiâss kür üio Svdwsis, sm-
flsblt direkt importirtsn liàeo ksimstsr
748) Hmslliät, wie folgt«
vozsloll grange Nolroo, das b s bg. Kr. 6. —.
üo., das engt, vkund — 453 gr. (Original-

Kaeknng) Kr. 5. 50.

tîszài krokeu Kskoe, das 44 bg. Kr. 4. 5V.

Üo., das engk Kknnd — 453 gr. (Original-
Kaeknng) Kr. 4. 25.

llo^Iou ?ào, das >/s kg. Kr. 4. —.
Üo., das engl. Kknnd — 453 gr. (Original-

Kaeknng) Kr. 8. 75.
vszNou?kkos Souodoug, das Vz kg. Kr. 3.75.
(ibina Louvdoug und (ibina Nougou, das

44 kg. Kr. 4. 25.
Ksrner empbsblt er üodtell lîo^koil-

Akllimt, gans« oder gsmablen. 4? b'r.
3. —, 100 gr. 80 Ots., 5g gr. 50 Ots.

lViederverkänker und Kbnsbinsr von
mindestens 5 kg. erkalten bedeutenden
Kabatt. Nüster stsbsn gratis mi Diensten.

lîozsloll-ldoo ist bedeutend killiger als
obinesisobsr 4'bse. denn er ist ergiebiger.
Derselbe ist vollständig rein und unvsr-
kälsobt. Der Oesobmaok ist äusserst kein.

sìkZ beste ReilMàr
I? gegen Kleebtsn, bösart. (lssebwürs,

Ilautaussoblägs, Oesebwülsts, 8al^-
kiuss, Krostsvliäde», Kntiinndungsn und
alle derartigen Uebel ist das seit langen
.labron bsrnbmte und glänzend bswäbrts
8eliiiiài'8el>e kjìài Ovàn - kàà
von bpotb. 4ul, 2às.àêr's blaebk., Kpotb.

Lsboâsr in Nsuerbaed b. 8tuttgart. (??S

Iv 2sr1si NriMMêril, deren Verwendung
aus der dedsrmann gratis und franko ?u
Diensten stsbendsn vrosebüre î«u ersebsn
ist. — An bs/.ielien dnreb die Vpotbskon.
Nauxìàsxoi î Kpotb. NsrtmDUli, Ltsckdorll.
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ils passendes Geschenk

für die Kinderwelt versendet franko
gegen Nachnahme von Fr. 2. 50 eine
hübsch gekleidete Puppe, 25 cm. lg.,
ein Lottospiel, ein Bilderbuch, ein
Kreisel, sämmtliche vier Stücke in
einer Schachtel. Ferner: zum Preise
von Fr. 5 eine Ringbahn, wobei drei
kleine elegante Wagen mit Mechanik
im Kreise herumtreiben. (01(1053)

Carl Kölla, Spielwaarengeschäft,
912] Stäfa am Zürichsee.

Kinderhandarbeiten
Kinderbeschäftigungen
Fröbel'sche Spielgaben
Material für Kinderbeschäftigung

Belehrende Spiele
fabrizirt als Spezialität nur in gediegener
749] Waare

linterüiur. Carl Kaethner,
Kataloge gratis und franko.
Ansichtsendungen bereitwilligst.

Schweiscer
Champagner

der

— ZFa/brik Stella. —
Zürich — Unter-Engstringen.

Carte noire Fr. 2.25 pr. Fl.
Carte blanche „ 2. 50 „Halbe Flaschen 50 Cts.. pro - 2 Fl. mehr.
Die Champagner sind nicht durch Koh-

lensäure-Imprägnirung, sondern vermittelst

Gährung ans Naturwein und
zwar ohne irgend welchen Znsatz von
Spirituosen oder Liqueur hergestellt. Die
Champagner sind den französischen ähnlich

und Gesunden wie Kranken
ausserordentlich gut bekömmlich.

Verkaufs - Stelle für St. Gallen :

J. Ä. Hote, z. Antlitz.
Im Einzelverkaufe erhöhen sich die

Preise um 25 Cts. pro Flasche oder
15 Cts. pro halbe Flasche.

Vertreter für die Kantone St. Gallen,
Appenzell undThurgau: Lemm-Marty
in St. Gallen. [530

CHOCOLAT

ZÜRICH. [556
Von Kennern bevorzugte Marke.

Garantirt rein bei massigsten Preisen.

Depilatorium
(Enthaarungspulver) verhindert
innert 3 bis 4 Minuten jeden unbequemen
Haarwuchs vollständig, ohne die zarteste
Haut anzugreifen. Garantirt ganz
unschädlich. Aerztlich empfohlen. Preis
per Flacon Fr. 2, —. [896
C. J. Masson, Apotheker, Langenthal

•g JUdjtee«

ci\
•^5 V" Neuestes

JBpk Geduldspiel.
Aufgaben.

'"M"
Hoch interessant

und
sehr

unterhaltend.

Preis 7*5 cts.; in allen Spielwaren-öescliäfteu.
Man hüte sich vor minderwertigen

Nachahmungen und nehme nur Schachteln
mit der Fabrikmarke ,,Anker"!

Vorzüglich
an Farbe und Geschmack wird der Kaffee mit Zusatz von Schweizer Kaffeegewürz
von E. Wartenweiler-Kreis in Kradolf. — Zu haben in den Spezereihandlungen. [645

^OJO

3

OD

a
S-,3

«

9251

Keine Rohre mehr nöthig!
Als Festgeschenk geeignet ist

F. Knoepfii-Steiger's Patent-Bügelofen
welcher im warmen Zustande transportabel und im Zimmer wie im
Freien benutzbar ist, man heizt ihn mit geruchlosen, chemisch prä-
parirten Karbon-Natron-Kohlen. Dieser ist in allen grösseren
Eisenhandlungen erhältlich. Alleinverkäufer für eu gros ist

II. Debrunner, Eisenhandlung in Ermatingen.

lS|t||ÖU Jljdiu 9JL]Oèl OUIOX

natürliche Grösse!

CD

3"nt. -V-

r
d e n ken,

"\Ve i nacht sqe schenk]
r.-, r... f/tOt

o

CTO."

Die Jubiläums-Kette
in ihrer sinni eichen künstlerischen Ausführung bildet ein ewiges, patriotisches
Andenken; ist somit für Damen, Herren und die Jugend das schönste

Weihnachtsgeschenk.
Ausführung in acht Silber, weiss oder oxydirt, zu Fr. 12. 50 (Etuis Fr. 1. 50).

Ausführung in unedelm Metall, versilbert oder oxydirt, zu Fr. 2. 50 pr. Nachnahme.
Im Interesse rechtzeitiger Lieferung ist frühe Bestellung nöthig.

<J. Ed. Dölitsch Stempelfabrik923] (0 F 1037)

AFür Blutarme für schwache und kränkelnde Personen,

insbesondere für Damen, ist

ächter Eisencognac Golliez
zur Kräftigung und raschen Wieder¬

herstellung der Gesundheit das beste Mittel.
Berühmte Professoren und Aerzte, sowie 17jähriger Erfolg

bestätigen die unzweifelhafte, heilkräftige Wirkung gegen Bleichsucht,

Blutarmuth, Nervenschwäche, schlechte Verdauung,
allgemeine Körperschwäche, Il'-rzlclopten, TJëbelheit, Migräne etc.
Erfrischend und stärkend für Kränkliche und Schwache, besonders
für Damen. Belebt den Organismus, hält Erkrankungen ferne.
Selbst vom geschwächtesten Magen wenn alle anderen Mittel
versagen leicht zu vertragen. Greift die Zähre durchaus nicht an.
Preisgekrönt mit 17 goldenen etc. Medaillen. Nur acht mit obiger I

Schutzmarke „2 Palmen", Beim Einkauf achte man darauf und verlange ausdrücklich |
Eisencognac Golliez'1. Preis 2 Fr. 50 und 5 Fr. per Flasche. Erhältlich in Apotheken.

IDiploam.

ZvLrieli 1883

Cacao soluble
(leicïrt löslicüaer Cacao)

Ph. Suchard.

893| Vu allen ipotlieken zu haben.
Cliarakter-Beurtheilnng

nach der Handschrift
Fr. 1. 10 [733

_

» Grapholog Müller, Oberstrass-Zürieh. è

Jedem Magenleidenden wird
auf Wunsch eine belehrende
Broschüre kosten]. übersandt v.J.J. F.
Popp in Heide (Holst.). Dieselbe
gibt Anl. zur erfolgr. Behandl. von
chron. Magenkrankheiten. [629-4

Frauenbinde „Sanitas"
(IVLonatsverband).

Das Neueste, Einfachste und
Praktischste. Sollte bei keiner Ausstat-
7631 tung fehlen.
3W Aerztlich empfohlen,

Für alle diese Artikel weibliche
Bedienung. — Postversandt.

Sanitätsgeschäft — Hechtapotheke

G. F, Hausmann, St.Gallen.

Kein Haarausfall mehr!
Erfolg garantirt!

durch den schon seit Jahren mit bestem
Erfolg angewendeten

Maarspiritlis
von J. Süsstrunk, Fraumünsterstr. 9,

Zürich; verhindert das Ausfallen der
Haare und befördert deren Wachsthum.

Grosse Flacons à Fr. 4. —
gegen Nachnahme oder gegen Einsendung

von Briefmarken franko in der
ganzen Schweiz. [787

Hoch
ste Aus-
Zeichnung
Bremen

-= Kochherde iz
zweilöchrige, mit Bratofen und Wasserschiff von Fr. 65 an
dreilöchrige „ von Fr. 130 an
empfehle in schöner Auswahl. Achtungsvollst [695

Ulr. Michel,
Langgasse bei St. Grallen.

Die V2 Kilo-Büchse im Détail Fr. 3. —

„ Vi „ 1-60

„ Vs „ „ „ —. 90
5 Stramm dieses Pulvers genügen zur Herstellung einer guten

Tasse Caoao. — 1 Kilo — 200 Tassen.
Empfiehlt sich durch vorzügliche Qualität und billigen Preis. [61

Siegen Multen und Heiserkeit*
PATE PECTORALE FORTIFIANTE

Schräders
Trauben BrustJionig,

Flacon Fr. 1. 25. 1. 90. Seit Jahren
bewährtes vorzügliches Hustenmittel

S
für Erwachsene und Kinder.

clirader's weisse Lebens-Essenz,
Piaeon Fr. 1. 25. altbekanntes

zuverlässiges Hausmittel bei Appetitlosigkeit
und Magenbeschwerden aller Art.

Praktische und bewährte, unschädliche
Haarfarbe- C'nliiinrlnu'ri fPnlllld Flacon
Mittel sind : uUllllliül S 1 Ullild.. Fr. 2.50.

^clirader's Nuss-Extrakt-Haarfarbe
L-hn blond, braun u. schwarz. Fl. Fr. 2. 50.

Schradens Zahn-Halsbänder,
Fr. 1. 25, vorzügliches u. vielbegehrtes

Erleichterungsmittel für zahnende
Kinder. — Sclirader's Essig - Essenz,
Malz - Extrakt, Spitzw egerich - Saft,
Malz-Bonbons u. sonstige Schrader'sche
Präparate, Preisliste gratis und franko.
Apotk. 6. Schoder, J. Schräder's Nachf.,
Feuerbach bei Stuttgart. [777

Hauptdepot: Apoth.Hartmann,Steck¬
born. In den meisten Apotheken in St.
Gallen und der ganzen Schweiz.

rieülobtnmult.
3Uuftrirte Reifung für Slotlette

imb fjattbarbeiten.

(H 5750 J)

In Maschinenstrickerei
Unterricht gratis. Auf Wunsch Arbeit
in's Haus. Off. an d. Exp. sub Ziffer 593.

(Die beliebten

Badener-Kräbeli
versendet franko gegen Nachnahme

à Fr. 3. 20 per Kilo [855
Conditorei Schnebli in Baden.

3ährlid} 2Q>

Hummern

mit 250

Schnitt«

mußern.

preis
oiertels

jàbrlidi
tat. \.2o-^

75 Kr.

»tbölt jätjvttdj über 2000 îtbbtls
bungen non Coilcttc, — Wäfdyc, —

j^attbavbcitcit/ 14- Beilagen mit 250

Sdinittmuflern utib 250Dor3eid?nungen. §u
bejieben buvdj aile Budjbaubluugen u.pofï»
anhalten (£$tgs.=KataIog Ï7r. 58^5). Probe»

.nummern gratis u.franco bei ber<£rpebition

Berlin W, 55 — ît>icn 1, (Dperttgaffe 5.

Scîxw Ltzer Frauen - àilung — Vlatter sûr Sen Yauslilhen Krets

m âk MMIlà "
Mr ilii! Kinàwelt vvrsenclet ti'nuko
»kl>Ln i>MedllâZiM6 vou kr. 2. 50 oills
IMdseli Ak^Zoiàoto ?uppo, 25 em. 1^,,
ri» lottosxiel, oill Isj1à«ll1n><:5, à
Xrei-ipI, Làmilietio vier Lt.üoko in
sinor 8vl>nätel. î'oriror: xuw kreise
voll fr. 5 eillS lìiiiAbîà, lvylit'i àrsi
Icleiuo àssaiite ZVàMn mit Uveilàl:
im Xrkiss illZi'MlltroMizn, (lO'MZ)

vK.î'1 MÖlIkl, 8pià^g,l'KIlM80Rkt^
912) Ztäka ain Türiolisee,

llî^liei'kÂnài'kEÎtkn
l(màii68eliàsìigung6n
fpödsi'sekö Zpiklgaden
NÂkià! fU ^illàrdk8âàkijM^
Velk^knà Ipîsîk
kàixirt »Is LpssialitNt nur in us«lis«eiisr
749( Waare

Latalage gratis und franko,
ànsiolitsviiâauKeu OersitvilIiMt.

lZbampüKnsr
der

—— I^s.ì>rà Sislls. »—»
Sûiriczû — IIuìsr-LusstriuAsu.
kuito noir k t r. 2. 25 pi. kl.
kiirtv dlnnelnz „ 2. M „Halbe Olasobsn 50 (its,, pro - t> ?I, msbr.
Oie (lbampagnsr sind niobt durcir Lob-

lensänro-lmprägnirung, sondern verrait-
wist elädrunK aus ^atarvsiu und
xwar viins irgend weloben Tusatx von
Lpirituosen oder Ligueur bsrgsstellt, Ors
Lbampagnsr sind den t'ranxösisoben äbn-
iioir rrrrd tlssundsn wie Kranken ausser-
ordsntliob gut bskümmliob,

Verkaufs - stelle kür 8t. stallen:
F. à, ZToà, x, ^nliit/,,

Irrr Oiuxslvsrkaufs orlröirsn sioir die
Orsiss nur 25 Lts, pro Olasobs oder
15 Lits, pro balbs Olasobe,

Vertreter für die Lantone 8t, (lailsn,
Lpponxeli undOburgau- I-siuiu-Warizs
in 8t. Italien. 5580

cnocoi.41

(556
Von Itennsrn bevorzugte Uarks.

Oarantirt rein bei massigsten Orsisso,

vSpàlaîoràu»»
(üutdaaruuAgxulvor) vsrbindert irr-
nert 3 Iris 4 Uinutsn (edsn unbogusmen
Olaarwuobs vollständige oirne die xartsste
Haut anxugreiksn, Oarantirt ganx rrn-
solrädlioir, ^.srxtliob empkoblou, Orsis
per Olaoon ?r. 2, —. (896
O, 5. NÄSson, àpotlxdcoio lägsiMsl

-G Mcht«r»

Mopfzerbrech er.
NeUSStSL

^^MLl6à1à3xÎ6l.
176 Aufgaben,

llocli intei emni
und

Ski»' IllltL!--

iislikiill.
?MZ <?^s./ m »i!m 8xisbi!ir«ll-li«m!iiM»,

VOI>»iÌKîîâ
sn Oarbe und Ovsobmaok wird der Latkes rnit Tusatx von Zvdwsixkr Lsilsegswürx
von O. Vsrtsilvsiler-îtrsis in lvrud oil. — Tu iiaben !n den Spsxsreiksndiungen. i64o

W

095^

i(sinS KQlire meSir nötiiiK!
rVis Oestgesrirenlo geeignet ist

f. îilwkpAZteigeà latent kügöloien
rveleirer in, rv-rrnrsn /usturnie trnnsporduirei und im m,inner >vio im
Oreien Irenüt/.bär ist, nrun irei/.t ürn mit gvruvlllosvll, eirernisolr prä-
purirlen Kiiriron-ttntron-ivodien, Dieser ist in allen grösseren lti.son-
trandlungen erirältliolr, rtlleinvorlräuter für vir gros ist

II. I)6l>1'UNIs6I', itisüiiti-tiiciillllg' ill ^pmatingen.

zS-sjltzU SUIS»

Olltürlielle (trösse!

ee--.

^ si (j ^ lve n,
ou.) >c!.vn;r-

> j r, n <. Iì le sàenl<!

c5^'

Nie jubilàum8°!<à
in ilrrer àn> vivksn Irünstleriselren Tiriskülrrung Iriidst ein erviges, pntriotisolres
Andenken: ist somit tue Oainen, Herren und die lugend des seirönste

IVSKdZìaâîKZSZàSà. —àrsfiilrrung in sät Lilder, weiss oder oxvdirt, xu?r. 12, SO llttuis Or, 1, 50),
rtrrsküürung in unodelnr Netsll, versildert oder vxpdirt, xn ?r. 2, SO pr, ttseinrsirnre.

Im Interesse rsolrtssitigsr Oiskerung ist trülie Oestsilung nütlrig,

t. >!<>. »Süwll WLZ.
'

928) l0O 1087)

Mi/- ,/iàà lür solrwzoüs und kränkelnde Personen,

insbesondere lür Ounisu, ist

à/à?- 6/s///6^
maisiià

?ur Xi-äktiKUN^- unâ raselisn VVisâsr-
ksi-stelluns? à- ^ssuncldsit ^38 dö8tk Nittöl.

fui- ßSumen. Lelsdt äsn Or^stnisinu?, Iiklt LrkraàuriAsil t'erne.
Ssldut vorn ^eseààlitsZten ^lki^on, -tvsnn allo xinäeren Mittel ver-
8:».Aen, Isielrt 2N vertragen. 6i-EÌkì 6is 2ä.I>n6 ärn-oliktii« nioliì an.

Solnàlnaâe ^alnren".^ Leirn Niàanf^aelrts rnan âaran.5 nnâ verlange ansàûàlîeli >

,.KÎ8eneoKnae (xollieiL^. Z?rei8 2 50 unâ 5 lì per 1^1a8ede. iLi-lräjtlielr in Hpoweken.

^âSâV KOK»?DKS
(lSi.c?àî ISsIi.l2liM.G47 Qs-SG-s)

?Ii. Kliàiinl.

893j »Neu ^H»»tliekeu «u kàei».
0IigmIài'-Kk«àilWZ

irsolr àsr Nauâsclllli'itt,
Or. 1, 10 )733

^
O krepdgio^ Sliilki', Vbôr8trà88-Mri<!ii, è

dsdsin wird
auf IVunsolr eins bslslirsnds Oro-
solrrire Oosteul, übersandt v,d,d. O,

Oopp in Heide (Holst,), Dieselbe
gibt àl, üur srtolgr, lleliandl, von
ebron, Nagenkrankberteu, (629-4

?räUkndiü<Z6 „8ävit^
(Zvlc) QAt5z^SOl>s.rrcZ.).

Dus Usussts, Liàdàstê und Oralz-
tissbsts. 8<d!tv bei Osinsr rVn-stat-
763 l tung felrlen,

â.srxtlil)b sinplolilen,
Onr alle diese .Vrtücel wsiblioire

Oedienung, — Oostversandt,
8^lliM8Zôsààlt — ààMdà

l). f. ^au8msnn, N.Kallkli.

I^sà HaArAULfAlI mslir?
limlcollg ggät-öillrti.l-1,

durolr den sebon seit dabren rnit bestern
Ortolg angewendeten
— ISs»s»i —
von tl. Lüsstruuü, Oraunrnnsterstr, 9,

2ürioü; verlrindert das Ausfallen der
Haare und befördert deren IVaebstburn,

t-lrosse riavous à ?r. 4. —
gegen Xaebnabine oder gegen Linsen-
dung von Oriebnarben franbo in der
ganzen Lobweix, (787

Häck

Xo< tllll i-,ì«à
xu'eilöclirigv, init Ilratoten nnd 17"asseisebi1if von Or. 65 an
«lreilödirlge ^ von Or. 13O an
einpteble in scbüner -Vuswabl, itobtnngsvollst (695à. MàâGl,

» I,Uiì».î » ì)Sl SO. (ZrÄllSll.

vis ^/2 Xiìo-Màss im vàil kr. 3, —

„ i/t „ 1-60

„ „ ^ 90
S Srasuu âtssvs ?u1vvrs Aouüxsu sur Ssrstslluwx otuvr xuts»

Lasso Vsvao. — 1 Tllv — 2SV Lassou.
kmpûàlt sied Mirod vorxllsiioks Qualität unà billiglöll krsis. (61

NGZx««l MWZitGZR »WÄ NGî^GZ'ZîiSîî-
f/ìic ^ciMaik fokiifiüKie

^telii-slleà Il-giibv« - ki-iiMoniK,
^ Olaoon Or, 1, 25, I, 90, Lsit dabrsn

bswäbrtos vor^ügliebes Onstouinittel
M für Orwaobsens und Linder.

^àià'8 svßi88ü IßbßN8-IZ88eii?,
Olaoon Or, 1, 25, altbekanntes üuver-

lässiges Hausmittel bei Appetitlosigkeit
und Uagsnbosobwsrden aller L.rt,

Oraktlsobs und kswäbrte, unsebädliobe
Haartärbe- (Mliposiop^ lsiniino Olaoon

Nittel sind: Ülllll MI Ü l iillllil. Or, 2,50,

^klll-llàl'8 Alll88-kxtl-iìlit-liîlkìàllltz
l-lln blond, braun u, sobwar-2, Ol Or, 2, 50,

^ekO3c>kl''8 ?à-lwl8bânà,
Or, I, 25, vorsáigliobes n. vlelbegsbr-
tss Lrleioliternngsinittsl tür ^abnsnde

Linder, — 8olirader'8 Ossig » Osseux,
Ualx - Oxtrakt, 8pitxu egeried - 8akt,
Alalx-Loiibvus n, sonstige Lobrader'sobo
Oräparats, Orsisliste gratis und franko,
üVpotb, K. Svdoâer, d. ààsâeOs blaobk,,
Osusrbaob bei Ltuttgart, (777

Oauptdepvt- Lpotb, HsrtwSNU, LtêeK-
Korn, in den meisten rOpotbsken in 8t,
Oallen und dor ganxen Lcbwsix,

Die Modenwelt.
Illustrirte Zeitung fiir Toilette

und lôandarbeiteli.

su 5750 1)

I» All^!îÌ!I0N8tl'jâtzì'tzl
Ontsrricbt gratis, Luf IVunsob Lrbsit
in's Oaus, Otk, an d, Oxp, sub bitter 593,

Dis O>SlisO>Osrr

lî!0lkiidi-!vl'ìì>»t'li
vsi'ssnàetl ki'âll^o ^6A6n I^êielinêàme

à 2. 2O psi' ^iìo s855

Lonclîtoi'sï 8viined!i M Vàn.

Jährlich 2^

niit 2ô0

schnitt« Mk. 1.25-^
— 75 Ar. ^

Enthält jährlich über 2V00

Abbildungen von Toilette, — Wäsche, —

Handarbeiten, II Beilogen niit 250

Schnittmustern und 250Vorzeichnungen. Zu
bezieben durch olle Buchbondlungen u.post-
anstolten (Ztgs.-Aotolog Nr. 53^5). j)robe-
nummern groti- u. franco bei der Expedition

Berlin M 55 — lvien I, Gperngafse 5.



kdiU'Eljcr FrauEit-jEttung — Släiter für îirn tjäxiBltdjEii Kreta

Erstes schweizerisches

;-e
Centraihof
Zürich.

Ver s an dtgesclr Oettinger & Co., Zurich
Wegen grössern Geschäfts-Veränderungen veranstalten wir einen

wirklirhrii Total-Ausverkauf'

Muster in Kleiderstoffen
für Frauen und Männer

sowie Warensendungen
portofrei in's Haus.

Allerneueste Modohilder gratis.

unseres enorm grossen Lagers.
Beispielsweise führen wir einige unserer Hunderte von Artikeln an und machen speziell

Doppeltbreite Namentliche in solidester Qualität
do. Côtelé-Tuche

Reinwollene, doppeltbreite Phantaisie-Rayé
do. do. do. Carreaux
do. do. Drap-Foulé
do. do. Rayé und Carreaux-Foulé
do. do. Cachemirs und Mérinos
do. do. Schwarze Nouveautés

Mousseline laine, Ball- und Gesellschaftsstoffe
Jupons und Moirée-Stoffe in bester Qualität
Oxford-Flanelle in vorzüglichster Qualität
Passende Besatzstoffe in Sammt, Seide und Peluche
Rohe u. gebleichte Baumwolltiicher 80 — 180 cm breit

per Elle por Meter
à Fr. —. 45 —. 75
71 - 75 1. 25
71 -.85 1.45
71 „ -.85 1. 45

75 1. 25
71 -.75 1. 25
71 „ —. 63 1. 05- 85 1. 45
71 „ -.85 1. 45
71 „ —. 45 —. 75

-.40 -. 65
71

1. 65 2. 75
71 „ --17 —. 28

Zur Einsichtnahme der Stoffe durch gefälliges Verlangen der Muster laden höflichst ein

auf die hervorragend billigen Preise aufmerksam.
per Elle per Meter

Elsässer Foulards und Waschstoffe in solidest. Druck à Fr. —.20 —.SS
do. Madapolam und Zephir in vorzüglichster Qual. „ „ —. 27 —. 45

Extra Prima-Qualitäten, hervorragend solid und neu „ „ —.39 —,65
Separat-Abtheiiung für Herren- und Knabenkleiderstoffe.

Buxkin, Velour u. Cheviot, ca. 140 Cm. breit, reine Wolle,
nadelfertig à Fr. 1. 20 1. 95

Kammgarn, Elboeuf u. X, offen do. do. „ 2.80 4.65
Berner Halblein, ca. 130 Cm. breit, best existirender Qual. „ „ 2.85 4.75

Muster unserer reichhaltigen Collectionen in Herren- und Knabenkleider-
Stoffen versenden umgehend franco.

Wiederverkäufer, Anstalten und Vereine machen speziell auch auf
die aussergewöhnliche Gelegenheit aufmerksam. [846

Erstes schweizerisches Versandtgeschäft
Cera.tral3n.of Oettinger & Oo. ZtclirlcIbL.

P. S. Muster in Frauen-, Herren- und Knabenkleiderstoffen aller vorhandenen Qualitäten werden umgehend franco in's Haus geliefert.

I i

Aechte

Damen-Loden
à Fl*. 2. 40 bis Fr. 3. — per Meter.

Spezialität für Damenkleider, Mäntel & Mädchenkleider.

—- Muster — [si7

postwendend franco durch die ganze Schweiz.

Hermann Seil errer
zum KameeM Ht. fallen Menasse 3,

I 8

Prima Referenzen. gratis.

Erste (Preise an allen Ausstellungen.
=r Deimler's -

EisestIiitterXinterlsil^en-
An der Hand von 30jähriger Erfahrung kann dieses werthvollste Eisen-

mitfel den Hausmüttern zu ihrem eigenen stärkenden Gebrauche, sowie für
ihre kleineren und grösseren Kinder nicht genug empfohlen werden. Die
verschiedenartigsten Stadien der Bleichsucht, Blutarmuth, Schwächezustände etc.
finden durch Anwendung von Dennler's Eisenbitter rasche Heilung und kehren
gesundes Aussehen, Esslust und Körperkraft allmälig wieder zurück. Viele
Tausende von Müttern und Kindern (Knaben wie Mädchen) verdanken ihm
ihre wieder erlangte Gesundheit und ihr blühendes Aussehen. Bei beginnendem

Alter ein herrliches Stärkungsmittel für beide Geschlechter. Unterstützungsmittel
bei Frühjahrs- und Sommerkuren. [442

Dépôts in allen Apotheken.

G-osch-Nehlsen & Co.,
Schipfe 39 Zürich Sohipfe 39

fabriziren als Spezialität die bekannten Badöfen
(Heisswasserapparate), System Gösch. D. R. P. a.

Eidg. Patent 3210 und 3210 89.
Erstere liefern bei 10 Grad Anf. T. mit 10 Rp.

Holz in 20 Min., letztere alle 15 Min. ein Vollbad
und dienen im Winter zugleich als Begulir-Siminerheizofen; übertreffen in Bezug
auf Solidität und Leistungsfähigkeit alles bisher Dagewesene.

Ferner offeriren wir in grosser Auswahl : Badewannen, Badestühle, Sitz-. Fuss-
und Stehwannen, Kinderwannen, Bidets-, Russische Dampf- und Irisch-Röm. Bäder,
Douchen in 12 verschiedenen Nummern für Schulen. Hotels und Private. — Bad-
öfen verschiedener älterer Systeme. Ventilatoren mit Maschinen- oder Wasserbetrieb.

Waschmaschinen aller bekannten Systeme. — Closets ordinäre und feine. —
Wandbrunnen, Pissoirs, Ausgussbecken. — Röhren, Hähne, Verbindungstheile,
Pumpen für häusliche, industrielle und landwirtschaftliche Zwecke.

I,angjätir._Erlalirungen. f nStaliati011S-GeSC!läft. ProsPskte
[865

\\x
macht Jedermann, der

Müller's Selbstkocher als
Weihnachtsgeschenk gibt. Der Apparat ist in

Tausenden Familien in Gebrauch und für die meisten
Besitzer unentbehrlich geworden. Ebenso empfehlen wir:

Petrollierde in neuester Konstiuktion, gashell, geruchlos, ganz zerlegbar;

eigenes Fabrikat. Viktoria-Kannen, ein Wasser-, Milch- und Kaffee-
Warmhalter. Für Hôtel und Aerzte sehr wichtig. Prospekte mit
Preisangabe und Zeugnissen gratis.

|PP~ Selbstkocher-Fabrik Zürich-Aussersihl.
H. HARTWIG, vorm. S, Müller & Cie. [899

Sauter's eosmetisehe und hygienische Präparate
haben wohlverdienten Ruf wegen ihrer vorzüglichen Qualität und Wirksamkeit.
Sauter's Salol-Lanolin-Seife, beste Toiletten-Seife zur Verfeinerung des Teints

und Entfernung aller Hautunremigkeiten. Fr. 1. 25 per Stück.
Sauter's Zahupastillen, neue Anwendung anstatt Zahnpulver; reinlicher, billiger

und besser. Die Schachtel Fr. 1. —.
Sauter's Samt-Puder, vollkommen unschädlicher Puder für Damen, besser als

alle ähnlichen Pariser und Berliner Fabrikate. Die Schachtel Fr. 1. —.
Sauter's Stern-Antisepticum, desinfizirendes Coniferenparfüm für Wohn- und

Schlafzimmer, Verbesserung der Luft in Krankenzimmern, greift die Lungen
nicht an wie Carbol, Chlor etc., in Flacon Fr. 2. —, mit Zerstäuber Fr. 3. —.

—— Dutzendweise Rabatt. — [617
Phnrmceuti.sch. Laboi-atorium A. Sauter in Genf.

m kWigl'Wllü IJpf fflPÏ
IP*

fé B ff
l Abführende Frucht-Confitüren für Kinder und Erwachsene.

Appetitlich, wirksam. Bei f/evstopfung< Kongestionen, Leberleiden, Ma-
Schacht. Fr. 1.10, einzeln 20 genbeschwerden, Hämorrhoiden,
in fast allen Apotheken. Migräne ärztlich empfohlen.

Nur acht, wenn von Apotheker C. Kanoldt Nachfolger in Gotha. [3

PRIER UMD ZMNPttr.l
""

RR. PP. HBHCTH
DER ABTEI VOM S O U L. A C

(Frankreich)
Dom MAGÛSLON3ÏE Prior

2 goldne Medaillen : Bröncl lS&l — London iS84|
DIE HÖCHSTEN AUSZEICHNUNGEN

ÏRPU5DKW § Durch den Prior
imhhrel^S # ^31 Pierre BOURSADB

< Der taeuliche Gebranch des
Zahn-Elixirs der RR.PP.Benedictiner, ;
in der Dosis von einigen Tropfen S

im Glase Wasser verhindert undo
heilt das Hohlwerden derZaehneJ
welchen er weissen Glanz und
Festigkeit verleiht und dabei das '
Zahnfleisch stärkt und gesund
erhält.

Wir leisten also unseren ^Lesern einen thatsächlichen Dienst indem wir siel
anf diese alte und praktische Praeparation auf-l
merksam machen, welche das beste Heilmittel end darf
einzige Schatz far and gegen Zahnleiden sind, I

s Hans ^«gründet 1807 »Pftg1gy 106 4108, rue Croii-de-Segnejl
General-Agent : ôSlaUlW BORDEAUX

Zu haben In allen guten Parfumerlegeochaeften,
Apotheken und Droguenhand/ungen.

Schwetzer Zkrauen-Zettung — Slâitrr für drn hsusliiyLn Srets

Lrstes sebweizsrisebes
?<S

Oeutralliok
ii I- i <z Ii.

V6i'KS,i^.âî^<s^czìì GMiiiK'Or â /nril li
XVogou grüssern ^osoliîà-VeàâoruuAv» vorauàlteu wir einen

H» îl lili« »I« « I »t»I ìll»«» «

Muster in üleiäerstotks»
für Lrunsn nnd Nänner

svu?!s XVaareuseuâuuKeu
portokreî in's Laus.

Lliernsuestk Nodokiider grätis.

unseres enorm gri^ssen Lugers.
beispielsweise tübren wir einige unserer Hunderts vnn Artikeln un und inuelien speciell

Loppeltbreite IZaiueirtuvIre in solidester t^nulität
do. vôtelêvraoiie

Leiawoilene. doppeltbreite ?iiaataisie-Ka^e
do. do. âo. varreaux
do. do. vrap-lLouIe
do. d > Kazrê und Oarreaux-ZLouie
do. da. Laolreorirs und Merinos
do. do. Svlrv?ar2o Aouveautês

Mousseline laine, Sail- und Kvseiisodaktsstotke
»lapons und Moirês-LtoKe in bester t)nulitüt
Oxkorâ-I'ianviis in varzügliobster (Zuulitüt
Sassenâe Lssat^stokks in Lumint. Leide und Lelnobs
Sode u ^edleiodte Sanin^olltiivder 80 — 180 ein breit

per lììlo por Noksr
à ?r. 4S —. 73

-.73 23
v -LS 1.43

-.83 1. 43
- .73 1. 23

-.73 1. 25
» —.63 1. 63

.83 1. 45
-.83 1. 43
—.43 —. 75

.46 65
i. 63 2. 73

--^7 —. 28
?ur Linsiobtiiubiiie der Ltolks dureb gefälliges X^eriungen der Nüster luden bolliebst ein

nul dis irsrvorraxenâ viiiiAvn kreise uniinerksum.

Slsässsr ?onlarâs und XVasvdstotke in solidest. Lruek n r°r. —.26 —.33
do. Maâapoianr und 2epdir in vorzügliebster (jun!. ^ —. 2? —. 43

llxtra ?rilna-<)naiitätsn, iiervorrugend solid und neu ^ —.39 —.63
8spAi-at-Adt!ikj!ling füi' tteppen- unä S<nsbelik>eilIsi'Ltà.

Snxlci», Veionr u. Ldeviot, eu. 140 Vin. breit, reine XVolle,
nudsllertig à ?r. 1. 26 1. SS

SainiNKarn, Sldoenk u. T.ocien do. d». „ 2.86 4.63
Lerner Haidisin, eu. 130 vm. breit, best oxistirendor tjuul. „ „ 2.33 4. 73

Muster unserer reiobbultigen vollsetionsn in Herren- und Lliubsiikleidsr-
Ltolleu versenden umgeksud lruueg.

XVisäervsriräuker, àstaite» und Versine inueben speciell uueli unk
die uusssrgswöbnlielie «lslegsnlieit uufnisrksuiii. (346

Ovìlàxvr â <Zo.
lL. 8. Auster iii Lrauen-, lierre»- uud Ikuadeuklsiderstotkeu aller vorkandeneu tjualitäteu werden umgekeud kraue« iu's Baus geliekert.

I 5

^.sevte

Dîìmoil-I^ulon
à 14'. 2. 40 dis 14'. 3. — pgk Nstsk.

8p6àIM kür väwöcklklükr, Aàtsl K Nàiàià
—— IVIusier — (8i?

pgstveiiàeiià kkâv àiireii à K-g-u^k soìnvà.

Hermâiio. 8eîìvi'î'6i°
KMlîKltlllk Kt. S«ZkISt ss MKT388K 3,

I S

?rirns. Rsis?sii2srl. Zrs.ri3.

Hli-sks Zë^SÍss s-rr S.IISI1 gkrissksIluriKSir.
I ^iz?,I«'» '»» -

UZ»»S»?»»ìîSr
à der Ilunà von MMrrigsr LrkubrunA l:unn dieses wsrtbvollsts 8!sen-

Mittel den Nuusniüttsrn ^u ibrein siZenen stürbenden Vsbruucbe, sowie kür
ibrs bleinsrsn und Arösssrsn Linder niebt Zonug sinpkoblsn werden. Die
vsrsebisdonsrtiAsten Ltudien der klelelisuelit, kluturmutti, Leliwâolie^ustânde ete.
Anden dureb Anwendung von Oennlsr's lllisenbitter rusobs llsilunZ und kebron
gesundes àussetien, 3sslust und Lörpei'lu'ult ullinüllg wieder izurüelr. Viele
Vuusends von Nüttern und Lindern (Lauben wie Nüdebsn) verdanken ibin
ibrs wieder srlungte Lesundbeit und ibr blükendes àussstisn. Lei beginnen-
dein VItsr ein bsrrliebss Stärkungsmittel kür beide Leseblsebter. vntsrstnwungs-
inittel bei Lrüb^ubrs- und Loniinerkursn. (442

D«z>öt« - !» i«1l«?»r vVjrotlie l«:--

d080d-I^6kllZ6I1 ^ L?0.,
Lodixks 2S Lsdixks 22

tubrixirsn uls LpeNulitüt die bekannten Lsdölkll
(Ileisswussoruppuruts), System Loseli. O. R. u.

3!dg. Patent 3216 und 3216 89.
Lrstere lieksrn bei lg glrud àk. V. niit lg Lp.

ldola in 20 Nin.. letztere alle IS Mv. à Vêsâ
and dienen iin IVintoi^ zuzleieb als RêZtlIir-WlItrLêrltêiZvkSll,' übsrtrstken in LeiîUA
Uiik Loliditüt und Leistnil^skübigkeit alles liisbsr OuAewessliö.

lferner olleriren wir in grosser Vnswubl: Ludewunneii, Ludestübls, Lit?-. 1 uss-
und Ltebwsnnen. Lindervunnon. Lidets-, lìiissiscbe Lunipl- und Iriseb-Löni. Lüder,
llouobsu in 12 versvliisdeueu Rummei'u kür Lebulen. ldotels und Lrivute. — Lud-
üken versobiedsnsr älterer Lvsieme. Ventilutoren init Nusebinsn- oder l,Vusserbetrisb.

4Vusobniuseliinen aller bekunnten L^steins. — vlossts ordinäre und keine. —
^Vundbrunnsn, Lissoirs, LnsZusskeeksn. — Löbrsn, llübne, VerkindnnMtbeile,
Liiinxen kür käusliobe. industrielle und lundwirtbsobuktlielio ^wseke.

I,ânZMIir..!Irànru.nZen, ^rospelri-
r865

à inuobt dsderinunii, der
Miller's Lsibstkoeber uls V^eib-

nuebtsgesobsnk gibt. Der Vppurut ist in
"tuusendei! Läiiiilisn in (lebruueli und tür die ineisten

Besitzer uneiitbsbrliob ^swordeii. Lbenso einpfoblen wir:
Lstrollierdg in neuester Lonsti nktion, gusbsll, gkiuoblos, gun? ?orlog-

bur; eigenes Lulu ikut. Viktoria-Launsu, ein XVussor-, Nilob- und Lulkee-
XVurinIiultor, Lür Hôtel und Merzte ssbr wiebtig. Lrospskte init Lrois-
änggbs niid Zeugnissen gruti«.

Kolbstlioodor-I'alzrilr 2ûrivlr-àsssrsil»l. "WR
H. N^RLWILl, vorin. L. Aüllsr Ä llis. (399

5àoà eoZmstÍZàe uuà IiyAiemZàZ ??âxA?à
bubsn wobiverdienten Luk wegen ibrer vor?üglioben tjuulitut und XVirksuinksit.
Hauler's 8alv1-Iian«Iin»8vike, beste Loilsttsn-Leike zur Verfeinerung des Leints

und Lntfsrnung aller lZuutunreinigksiteii. Lr. 1. 2ô per Ltüek.
Lauter's Xalrnpastillen, neue Anwendung unstutt /ubiipulver: reinlielier, killiger

und besser. Die Lebuobtel Lr. l. —.
Lauter's Laint-Luder, vollkonmisn unsebudliober Luder für Luinsn, besser uls

ulle äbnliobsn Luriser und Lsrlinsr Lubrikute. l)is Lobuebtel Lr. l. —.
Lauter's Lteru-Vntlseptieuiu, dssinfizirendss vonikerenpurfüni für XVnIin- und

Lelilufziininsr. X^srbssssrung der Lukt in Lrunkenzinnnsrn. greift die Lungen
niokt un wie vurbol, Vblor sie., in Llueon Lr. 2. —, mit Lerstäuber Lr. 3. —.

—— llutzentlwkise Itabatt. — (617
ll^liv« r i»<?<i?:rî!-i<4r. I:«I>>>î!>i<>,i>ii>> V in < » < ilt

W 1 V« S />/Mg » M l
WW/H

- 4bki!bi'ftn«Io Lriiàt-tlonlitüren für Linder und IZrwaelisene.
Lppstitlicli. wirk s a in » ksi^, Longestionsn. Lsbsrlsiden, Nu-
8elisclit. kr. 1.16, einzeln 26 genbsscbwerdsn, ldümorrboiden,
lu kast alleu .4 p « t Ii e k e n. Nigrüns ürztlieb sinpfolilen.

itinr äolit, wenn von iXpotbeksr v. Xauolilt lilsolitolgsr in dotliu. (3

j^M-rull«. »»»mi «w luilllpàl' K??. MM»
Oeik-î VD ^

Dom
^ z/vkeà« SkS»«I tZîdt — I-oià

VIR «Ssns'rLA XV82KIL»NVN0L:X

IKWW A làti <1«ii krio?
illl Udks V^V ^i?lerreWMVV

« ver iâSLveks ksdravek âss
?zda-k!Ilijr8 Svr

îìK.??.Lovôâietlllsr.^

keilì àsvoklvsi-ljsii ljgr?aekns,î
veleköll sr veiLsea Vlâv? uvâ t'ss-
ìixicsiì verleikì anà äadsi tlâg '

oidàlì.
« 'Wir îsisìell also rinssren ^vsLsro eivsv tdatsäediiekeii Visopt inàsm ^vir sie!

avl âiese aile ovâ pralttiseds Vraeparatiov aukl
merksam maetieo. vàde liss dsztv Lgilwlttsl llllà öais
vill?i?s 8ckllì? lâr irnâ ysgeii Lliu!,

j g-ill» ?«5rSll^sì t z o7 SxFî « Iz RI! o k âjo 8. ras cr<)il-iI»-8seiiS7l
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